
BALINGEN Mittwoch, 6. Juli 2022

n ihrer Rede griff Schulleite-
rin Michaela Mühlebach-
Westfal das Abi-Motto „Abi-
Vegas – mehr Glück als Ver-

stand!“ auf und gratulierte den
Absolventinnen und Absolven-
ten zu ihrem persönlichen
Hauptgewinn, heißt es in einer
Pressemitteilung der Schule.

Dabei ließ sie Revue passieren,
wie die jungen Erwachsenen ihr
Casino-Abenteuer bewältigt ha-
ben und richtete auch den Blick
in die Zukunft. Den unterschied-
lichen „Spielertypen“, sei es den
Risikobereiten, den Zurückhal-
tenden oder den Genussspielern,
wünschte sie getreu dem Motto
„Rien ne va plus – eine neue Run-
de beginnt“ nur das Beste für den
weiteren Lebensweg.

Beeindruckende Rede
Respekt angesichts der großen
Herausforderungen für die Abi-
turientinnen und Abiturienten
während der vergangenen Coro-
na-Jahre zollte dabei nicht nur
Michaela Mühlebach-Westfal,
sondern auch die Elternbeirats-
vorsitzende Regine Schaub, die –
wie auch Oberbürgermeister
Reitemann – gratulierte.

Besonders beeindruckt zeigte
sich das Publikum von der Rede
der Scheffelpreisträgerin. Svenja
Görtler, ausgezeichnet für die
besten Leistungen im Fach
Deutsch, thematisierte neben ei-

I
nem Blick auf die eigene Schul-
zeit auch die Herausforderungen
ihrer Generation, zu denen sie so-
wohl den Klimawandel als auch
die Medien („Fake News“) zählt.

Umrahmt wurde die feierliche
Veranstaltung von Matthias Arb-
ter und der Big Band des Gymna-
siums, die einmal mehr für musi-
kalische Leckerbissen sorgte und
zurecht als wahres Aushänge-
schild der Schule gilt.

Im zweiten Teil der Veranstal-
tung überreichten die Schulleite-
rinnen Michaela Mühlebach-
Westfal und Jutta Heinle mehrere
Sonderpreise für besondere Leis-
tungen in den verschiedenen Un-
terrichtsfächern.

Unter großem Applaus erfolg-
te auch die Ehrung der acht Preis-
trägerinnen und Preisträger, die
mit einem Abiturschnitt von 1,6
und besser eine Auszeichnung
erhalten. Paul Claußen und Sven-
ja Görtler wurden mit einem her-
ausragenden Schnitt von 1,1 als
Schulbeste gekürt.

Den letzten offiziellen Pro-
grammpunkt stellte dann die
Verleihung der Abiturzeugnisse
dar. Kursweise wurden die Schü-
lerinnen und Schüler auf die Büh-
ne gebeten und erhielten von ih-
ren Tutorinnen und Tutoren Ni-
cole Caillieux, Eckart Felzmann,
Valery Jellinghaus, Jochen Maier,
Sven Rebstock und Susanne
Schneider sowie den beiden

Schulleiterinnen ihre langer-
sehnten Reifezeugnisse unter
großem Applaus und Blitzlicht-
gewitter überreicht. Nach einer
Pause, in der sich die Gäste mit
Häppchen stärken und in ange-
nehmen Gesprächen unterhalten
konnten, führten die frischgeba-
ckenen Abiturienten Malte Sti-
ckel und Noah Wolf durch das
Programm des Abi-Jahrgangs.

Verschiedene Programm-
punkte umrahmten die persönli-
chen Danksagungen an die Lehr-
kräfte und bereiteten den ge-
meinsamen Abschluss auf der
Tanzfläche vor.

Preise erhielten mit einem Ge-
samtschnitt von 1,1: Paul Clau-
ßen, Svenja Marie Görtler; mit
1,3: Alexander Bodmer, Heidi
Mörike; mit 1,4: Jennifer Kiener,
Lilian Dürringer; mit 1,6: Malte
Lutz Lukas Stickel; und Lars Mar-
cel Bänsch (praktische Sportprü-
fung steht noch).

Belobigungen erhielten mit ei-
nem Gesamtschnitt von 1,7: Leo-
nie Bieger, Lisa Corinna Herzer,
Kevin Meyer, Marc Schatz, Bian-
ca Schwald, Nina Zocastello; mit
1,8: Jan Glöckler; mit 1,9: Din Alo-
merovic, Melina Bolte, Lukas
Eberhard, Selina Gerber, Viola
Rottler, Nils Luca Schäfer, Gioia
Strobel, Claudius Triebener, No-
ah Wolf, Finia Nele Zeiler.

Die weiteren Absolventen:
Wadood Ahmad, Marco Bau-

meister, Kim Lara Bogenschütz,
Clara Boka, Chiara Buck, Maria
Alejandra Chacon Torres, Georg
Martin Dieter, Robin Dillmann,
Nico Dinser, Jonas Fischer, Viola
Friedrich, Joshua Elias Ganz, Se-
lin Göker, Mascha Katharina
Habfast, Marie Elise Haigis, Ni-
kolas Hajdu, Dilpreet Kaur, Caro-
lin Klink, Leonie Knodel, Jannis
Benedikt Kosheski, Jan Leibold,
Lara Fabienne Liefke, Denise Mi-
chelle Martens, Isabel Naumann,
Joel Pesket, Maurice Pflumm, So-
phie Marie Rogg, Leon Sack-
mann, Lilliana Schäfer, Emily
Schlechta, Lucy Sophia Schrei-
ber, Axel Schreyer, Maike Schu-
ler, Sarah Shawer, Leonard Simo-
nis, Paul Sommer, Henri Sprißler,
Carolyn Steiner, Raphael Stiller,
Melvin Julian Teichert, Lea Titze,
Julia Christin Trenkler, Cornelius
Triebener, Ingrid Tscherny-
schenko, Andreas Wagner, Yara
Joana Winkelmann, Celine Zim-
mermann.

Weitere Sonderpreise: Schef-
felpreis für die beste Leistung
im Fach Deutsch: Svenja Gört-
ler; Buchpreis der deutschen
Mathematiker-Vereinigung für
die beste Leistung im Fach Ma-
thematik: Bianca Schwald.

Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach katholische
Religion vom Förderverein des
Gymnasiums: Julia Trenkler.

Sonderpreis für die beste

Leistung im Fach Biologie vom
Förderverein des Gymnasiums:
Heidi Mörike.

Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Englisch vom
Förderverein des Gymnasiums:
Clara Boka.

Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Französisch
vom Förderverein des Gymnasi-
ums: Leonie Bieger.

Landessportpreis des Lan-
dessportverbands für die beste
Leistung im Fach Sport: Bianca
Schwald.

Preis der Gesellschaft Deut-
scher Chemiker für die beste
Leistung im Fach Chemie: Sven-
ja Görtler und Kevin Meyer.

Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Ethik vom För-
derverein des Gymnasiums:
Jennifer Kiener.

Otto-Dix-Abiturpreis für die
beste Leistung im Fach Kunst:
Lilian Dürringer.

Preis der Deutschen Gesell-
schaft für Philosophie für be-
sondere Leistungen im Fach
Philosophie/Ethik: Paul Clau-
ßen.

Buchpreis der Gesellschaft
Deutscher Physiker für die bes-
te Leistung im Fach Physik: Lars
Bänsch.

Abiturpreis der Gesellschaft
Deutscher Physiker für die bes-
te Leistung im Fach Physik:
Marc Schatz.

72 Absolventinnen und Absolventen des Balinger Gymnasiums nahmen ihre Reifezeugnisse in Empfang und feierten ihr Abitur in der Stadthalle. Foto: Carsten Mühling

Zweimal gab’s die Traumnote 1,1
Bildung Mit einer Feierstunde beschloss der Abitur-Jahrgang des Gymnasiums Balingen am Samstag seine
erfolgreiche Schullaufbahn. In der Stadthalle wurden den 72 Absolventen ihre Reifezeugnisse überreicht.

Gottesdienst Open Air
Frommern. Die Evangelisch-me-
thodistische Kirche veranstaltet
am Sonntag, 10. Juli, im Zentrum
„Auf Buhren“ um 11 Uhr einen
Gottesdienst unter freiem Him-
mel. Auf der Grünfläche hinter
der Sparkassen-Filiale erwartet
die Besucher neben viel Musik
und der Predigt durch Pastor
Klaus Schroer auch die Möglich-
keit einer Kinderkirche. Es wird
empfohlen, eine Sitzgelegenheit
mitzubringen.

Musiker spielen für Gäste 
Erzingen. Ein Sommerkonzert des
Musikvereins wird am Samstag,
9. Juli, auf der Wiese hinter dem
alten Erzinger Schulhaus statt-
finden und für Unterhaltung sor-
gen. Das bewirtete Event beginnt
um 18 Uhr bei freiem Eintritt.
Auch die Jungmusiker des Ver-
eins präsentieren sich den Besu-
chern. Sollte das Wetter nicht
mitspielen, wird der Konzert-
abend kurzerhand in die Erzinger
Geischberghalle verlegt.

Geheimnisse der Eiben
Weilstetten. Am Samstag, 16. Juli,
leitet Siegfried Geiger, Förster i.
R., eine Wanderung zu den Eiben
im Weilstetter Wald (6 Kilome-
ter). Treffpunkt für die rund 2,5-
stündige, informative Wande-
rung ist um 16.30 Uhr am Wan-
derparkplatz „Kälberbol“ bei der
Gemeindeobstanlage Balingen-
Weilstetten. Anmeldung ist unter
der Telefonnummer 07433 383633
möglich, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.

Autoartisten in Balingen
Balingen. Am kommenden Sonn-
tag, 10. Juli, findet auf dem Balin-
ger Messegelände, Auf Stetten 1,
ab 11 Uhr die Autoartistenshow
statt. „Einfallsreich und modern“,
so beschreiben die Organisato-
ren die Darbietung. Motorsport-
begeisterte Besucher können
sich auf sich überschlagende Au-
tos, rasante Fahrmanöver, spek-
takuläre Feuerstunts, Drift-Fahr-
ten sowie Fahrten auf zwei Rä-
dern freuen. Als Krönung bringt
das Team der Autoartistenshow
die Monster Trucks Zombie, Har-
ley Quinn und Joker mit zur Show
nach Balingen.

Notizen

Der Schuljahrgang 1938 From-
mern trifft sich am Donnerstag, 7.
Juli, um 15 Uhr im Café Catrina.

Die Seniorengruppe „No Gschtät“
des Schwäbischen Albvereins
Weilstetten trifft sich am Don-
nerstag, 7. Juli, um 14.30 Uhr bei
der Kirche.

Die Eisenbahn-Pensionäre und
-Rentner des Bahnhofs Balingen
treffen sich heute um 14.30 Uhr
im Café Catrina in Dürrwangen.

Kurz berichtet

Weilstetten. Im Rahmen des Ge-
meindefestes erhielt die Evange-
lische Kirchengemeinde Weil-
stetten eine besondere Auszeich-
nung: Der „Grüne Gockel“ ist das
Umweltzertifikat der Evangeli-
schen Landeskirche in Württem-
berg und wird an Gemeinden ver-
liehen, die sich nachhaltig für den
Umweltschutz engagieren und
sich hierfür zertifizieren lassen.

Begonnen hatte das Gemein-
defest mit einem Festgottes-
dienst auf der Wiese des Gemein-
dehauses, der vom Kirchenchor
unter seiner Leiterin Daria
Pflumm aus dem Saal heraus
durch die geöffneten Fenster mu-
sikalisch begleitet wurde. Als Eh-
rengäste konnte Pfarrer Dirk
Hahn Dekan Beatus Widmann,
Ortsvorsteher Wolfgang Schnei-
der und das Umwelt-Team begrü-
ßen, das mit seinem Vorsitzen-
den Wolfgang Fiebig, dessen
Stellvertreter Frank Rockenstiehl
sowie Angela Bitzer und Elke
Hugger die Zertifizierung in Zu-
sammenarbeit mit Kirchenge-

meinderat und vielen weiteren
Helfern, aus Kindergarten und
Kirchenpflege initiiert und be-
gleitet hat.

Nach dem Vorspiel „Jubilate
Deo“ von Robert Jones stimmte
sich die Gemeinde mit „Geh aus
mein Herz und suche Freud‘“ auf
den Gottesdienst im Grünen ein.
Auf Psalm 104 folgte das Ein-
gangsgebet, in dem Pfarrer Hahn
auf die Schönheit der Musik und
der Natur als Zeichen der Liebe
Gottes zu den Menschen hinwies.
Das vom Chor vorgetragene Lied
„Alle Dinge dieser Welt“ von
John Rutter beschrieb die Schön-
heit der Schöpfung. In seiner Pre-
digt beschrieb Hahn die bekann-
te Geschichte des Propheten Jo-
na, der zunächst vor Gott flüchte-
te, weil er sich der Aufgabe, die
sündige Stadt Niniwe zu bekeh-
ren, nicht gewachsen sah. Doch
das Unerwartete geschieht: Die
Bewohner der Stadt kehren um,
glauben an Gott und werden ver-
schont. Ebenso sei es mit der Er-
de, der Klimaforscher den Unter-

gang prognostiziert haben, wenn
kein Klimawandel erfolge. Der
Gedanke der Umkehr wurde mu-
sikalisch aufgegriffen mit dem
Gemeindelied „Vertraut den neu-
en Wegen“ und dem Chorvortrag
„Singet dem Herrn ein neues
Lied“ von Karl Jenkins als Hin-
weis auf das Loblied des Jona im
Bauch des Wales.

Bereits im Jahr 2000 wurde der
„Grüne Gockel“ in Württemberg
als Umweltmanagementsystem
für kirchliche Einrichtungen ein-
geführt und hat inzwischen auch
international große Verbreitung
gefunden.

Urkunde wird überreicht
Dekan Beatus Widmann hatte die
ehrenvolle Aufgabe, die Zertifi-
zierungsurkunde zu überreichen
und blickte auf den Weg zur Zer-
tifizierung zurück: 2019 begann
die Planung und 2020 die Umset-
zung durch das Umweltteam, die
schließlich im Oktober 2021 zur
erfolgreichen Auditierung führ-
te. Die Formulierung von Schöp-

fungsleitlinien, die neue Pellets-
Heizung im Gemeindehaus,
LED-Beleuchtung, Ökostrom, die
Umstellung auf Recyclingpapier
und umweltschonende Reini-
gungsmittel seien Beispiele da-
für, wie in Weilstetten Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit zur
Bewahrung der Schöpfung kon-

sequent praktiziert werden.
Wolfgang Schneider gratulier-

te der Gemeinde mit der Über-
schrift „Aller guten Dinge sind
drei“: Auf den (Wetter-)Hahn auf
der Kirche und den (Pfarrer)
Hahn in der Kirche folge nun ein
dritter (Grüner) Hahn an der Kir-
che. Letzterer verkörpere nicht

nur Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit, sondern symbolisiere die
„Bewahrung der Schöpfung“ als
ureigenste Glaubensbotschaft
und Aufgabe der Kirche sowie
die Vorbildfunktion der Kirche
für die Gesellschaft. Zuvor hatte
Pfarrer Dirk Hahn bekräftigt,
dass sich die Kirchengemeinde
nicht nur als Teil der Kirche sehe,
sondern auch als Teil der Ge-
meinde Weilstetten, zu deren
Wohl sie mit der Zertifizierung
beitragen möchte.

Im Anschluss berichtete das
Umweltteam von seiner Arbeit.
Pfarrer Hahn, der in seinem Amt
als Gemeindepfarrer auch die
Aufgabe des Umweltmanage-
mentbeauftragten übernommen
hatte, erinnerte zusammen mit
den Teammitgliedern an schöne
und heitere, aber auch mühsame
und ernste Schritte auf dem Weg
zur Zertifizierung und lud die Be-
sucher des Festgottesdienstes
zum anschließenden gemeinsa-
men Mittagessen ein.

Thomas Meinert

Weilstetter Kirchengemeinde freut sich über den Grünen Gockel
Auszeichnung  Beim Gemeindefest wurde kürzlich das Umweltzertifikat der Evangelischen Landeskirche überreicht.

Verleihung des Zertifikats „Grüner Gockel“ an die Weilstetter Kir-
chengemeinde. Foto: Thomas Meinert


